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Seins Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht meinem Antrag auf
Versetzung in den Ruhestand bei Vollendung meiner 40jährigen Dienstzeit zu entsprechen . ) ch lege
deshalb meine Dienfigeschäfte am ( 6. ds . Mts . in dis Hände meines Nachfolgers , des Regierungs-
Rats Dr . wolff  vom Königlichen Staatsministerium in Berlin , der vom Herrn Minister des
Innern mit der kemmiffarifchen Verwaltung des Landratsamtes betraut worden ist.

Bei meinem Scheiden aus dem Amt spreche ich allen Stellen , mit denen ich dienstlich zu
tun hatte , meinen warmen Dank aus für ihre tatkräftige Unterstützung nnd den Rreiseingeseffsnen für
das vertrauen , welches sie mir während der 26 Jahre , die ich den Kreis verwalten durfte , in so
reichem Alaße entgegengebracht haben.

Meine aufrichtigen wünsche dem Gedeihen des Kreises St . Goarshausen.

Werg,
König !. Landrat , Geheimer Regierungsrat.

Der Leutscke AZZesöerickk.
WTB. (Amtlich.) Großes Hauptquartier,

16 . Januar , vormitlags:

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

und deutscher Kronprinz.
Bei und südlich von Lens war die Artillerietätigkeit

gesteigert . In einzelnen Abschnitten ErkundurigSgefechle.
Südöstlich von Ormes wurden Gefangene gemacht.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Nach mehrstündiger Feuerwirkung stießen französische

Abteilungen nördlich von Badonoiller vor urd drangen
vorübergehend in unsere vorderen Gräben ein.

Oeftlicher Kriegsschauplatz.
Nichts Neues.

Mazedonisch ; Front.
Im L -rnabogen erhöhte Gefechtstätigkeit.

Italienische Front.
Zwischen Brenta und Piave vielfach lebhafte Feuer-

kämpfe mit besonderer Heftigkeit im Gebiete des Monte
Asontone . Die Italiener haben ihre erfolglosen Angriffe
nur südlich vom Monte Fontane Secca wiederholt ; ste
wurden obgewiesen

In dem Piave -Abschnitt nördlich von Montello ver¬
stärkte sich das englische Artilleriefeuer.

Her Erste Aeneralquartienneister : Ludendorff.

0esterreick -vngariscker Tagesbetiiil
WTB . Wien,  16 . Jan . Amtlich wird gemeldet:

Auf der Hochfläche von Asiago wurde ein feindlicher Vor¬
stoß westlich von Col del Rossa abgewiesen . An der Bren¬
ta setzte der Italiener seine vergeblichen Angriffe erst in
den Nachmittagsstunden fort . Am Westhang der Monte
Vertica stürmte der Gegner dreimal gegen unsere Linien.
Jedesmal brach sein Ansturm bereits in unserem Artil-
lene - und Maschinengewehrfeuer unter schweren Verlusten
zusammen . Südlich des Monte Fontana Sccca wurden
feindliche Angriffsversuche im Keime erstickt. An der un¬
teren Piave vielfach lebhafte Artilleriekämpfe.

Her Chef des General st ab s.

Tagesbericht des Admiralstabes.
WTB Berlin,  15 Jan . ( Amtlich ) Reue U -Boot,

erfolge im Mittelmeer : Ein englischer Zerstörer und 24 000
B .-R -T . HandelSschiffraum.

Am 30 . 12 . hat eines unserer Unterseeboote , Kam-
Mandant Oberleutnant zur See Obermüller , vor Alexan¬
drien einen , großen bewaffneten durch Fischdampfer und
Torpedobootzerstörer stark gesichteten vollbesetzten Truppew
lransportdampfer versenkt und darauf in kühnem Angriff
dm Zerstörer der Sicherung „H O 8 " durch Torp .dotnffer
vernichtet . Der Transporter hatte nach Beobachtung des
U Bootes anscheinend ausschließlich weise Engländer an
Bord.

Unter den übrigen von unseren U Booten versenkten
Schiffen , von denen die meisten für Italien bezw . die
Engländer im Orient Ladung hatten , befand sich ein wei¬
terer bewaffneter , von Zerstörern gesicherter Transport,
dampfer von etwa 5200 Tonnen , sowie zwei mittel , g oße
Dampfer , die ans Geleitzügen berausgeschossen wurden.

Der Ghef des Admiralstabes der Marine.

Keine lauten Kaisersgeburtstagsfeiern.
MTV . (Amtlich .) Berlin,  15 . Jan . Der Kaiser

bittet , auch in diesem Jahre von lauten Feiern seines Ge-
burtstages abzusehen.

Die Sozialifierung in Rußland.
WTB . Amsterdam,  18 . Jan . „Algemeon Han-

delsblad " erfährt aus London , daß die Bolschewikiregie-
rung die Absicht habe , der verfaffunggebendm Versamm-
lund am 19 . Januar ein Ultimatum zu stellen, Rußland
für eine sozialistische Republik zu erklären und alles Land
und allen Besitz zu enteignen.

Zürich,  16 Jan . Wie die „N . Z . Z ." meldet , hat
die ruffische Regierung den Betrieb der Petersburger Ge¬
sellschaft für elektrische Beleuchtung beschlagnahmt und ihn
als staatliches Eigentum erklärt

Die Aalandstnseln.
Basel,  16 . Jan Die Agenle Haoas meldet aus

Stockholm : Senator Sminhand . der znm ersten Präsiden-
ten der finnischen Republik ernannt wurde , erklärte , Finn¬
land werde die AalandSinseln niemals an Schweden zurück-
geben.

Der rumänische Gesandte in Petersburg verhaftet.
WTB Stock Holm,  13 . Jan . Rach einer Meldung

der Agentur Havas aus Petersburg wurden der rumäni¬
sche Gesandte Diamandi und das Personal der Gelandschaft
gestern abend auf Befehl der Volksbeauftragten verhaftet
und in der Peter -Panls -Festung interniert . Die Ursache
sei unbekannt . Die Verhaftung habe große Erregung her-
vorgerufen . Da aus Anlaß des Jahreswechsels kein Blatt
erschinen sei, sei ste nicht allgemein bekannt geworden . Das
diplomatische KorpS , auch das neutrale , sei von dem Doyen,
dem amerikanischen Botschafter Francis , dringend zusam¬
menberufen worden , um Einspruch zu erheben.

Mwwwwr •smm

Kus Slßbl  und kreis.
Oberlahnslein , den 17. Januar.

(!) Starker Temperaturwechsel.  Waren eS
am Montag noch 4— 5 Grad kalt , so konnte man am
Dienstag bei Regenwetter 2 bis 3 Grad Wärme verzeich¬
nen und gestern bei dem starken Südmest -Wind stieg da-
Thermometer auf 9 Grad Wärme.

(§) Verhaftet  wurden gestern durch Herrn Gen¬
darmeriewachtmeister Merz zwei junge Leute von hier , die
sich schon längere Zeit von ihrem Truppenteile entfernt
halten und sich hier versteckt aufhielten . Beide wurden
dem Bezirkskommando übergeben . Der eine soll kürzlich
im hiesigen Kino aus einem Revolver sechs scharfe Schüsse
auf einen arideren jungen Mann abgegeben haben.

rc Wucherpreise für Lebensmittel.  Ein
doppelspaltiger , mit einer besonderen Titelzeile ver¬
sehener Artikel bringt vorgestern Abend die „Wiesb.
Rhein . Volksztg ." und brandmarkt eine Lebensmittel¬
offerte der Lebensmitteleinkaufsstelle der Nass . Rhein¬
städte , welche bekanntlich in Niederlahnstein ihren Ge-
schäfrssitz hat . Diese Einkaufsstelle hat an eine Firma
des Bezirks ein Schreiben gerichtet , tn dem sie gewal¬
tige Mengen von Lebensmitteln zu außerordentlich
hohen Preisen anbietet . So u . a . 300 Zentner Vik¬
toria -Erbsen zu 3 .45 M , 100 Zentner gelbe Erbsen zu
3 . 10 M ., 400 Zentner dicke Bohnen zu 3.45 M ., 400
Zentner Wicken zu 2 .70  M ., 900 Zentner Lupinen zu
1.25 M das Pfund , weiter 69 .090 Dosen Leberwurst
pro Psund -Dose 3 .75 M . und 50 Liter feines Speiseöl
für 32 50 M . pro Liter . Die Zeitung fragt , wie es
möglich ist . daß eine amtliche Stelle in dieser Weise
die amtlichen Höchstpreise im umfangreichstem Maße
überschreitet und wie sie zu solch gewaltigen Vorräten
kommt , sowie welche amtliche Aufsichtsbehörde für
diese Geschäftsführung verantwortlich ist ? — Die Sache
dürste ein böses Nachspiel bekommen da die Behörde

bereits an vielen Orten gegen solche Angebote einge¬
schritten ist . Der seid der Gründung amtirte Geschäfts¬
führer Herr Jak . v . Eyß ist seid einiger Zeit zurück¬
getreten und trat an dessen Stelle ein Herr Diefenbach,
Kaufmann , aus Niederlahnstein.

s Die Nassäuische Sparkasse hat für das Jahr
1917 eine Zunahme des Einlagenbestandes von Mk . 42
Millionen zu verzeichnen , gegenüber der bisher stärksten
Zunahme von Mk . 14 Millionen im Jahre 1909 . Die
Einlagen haben damit Mk . 200 Millionen überschritten.
Während die Ansammlung der ersten Mk . 100 Millionen
33 Jahre in Anspruch nahm , ( 1870 bis 1908 ) , vollzog
sich die Erreichung der weiteren Mk 100 Millionen in der
kurzen Zeit von 9 Jahren . Die Kriegsjahre 1914 bis 1917
erbrachten eine Zunahme von Mk . 61 Millionen , wobei zu
beachten ist, daß außerdem Mk . 90 Millionen Einlagen
zur Zeichnung auf die 7 Kriegsanleihen verwendet wurden.
Diese Zahlen legen ein glänzendes Zeugnis ab von der
wirtschaftlichen Kraft unseres Regierungsbezirks.

Niederlahnstein , den 17. Januar.
][ Auszeichnung.  Herr Richard Kahl erhielt

ans dem italienischen Kriegsschauplätze (österreichische
Armee ) die silberne Tapferkeitsmedaille 3 . Klasse . Es
ist dies die dritte Auszeichnung , die Herrn Kahl für
seine Tapferkeit während des Krieges zuerkannt wurde.

Braubach , den 17. Januar,
ß Konsum - Verein.  Wie die „Rhein . N"

melden ist man hier mit der Gründung eines Konsum-
Vereins beschäftigt . An dieselbe Arbeit ist man auch
in Oberlahnstetn seit einiger Zeit herangetreten , ob¬
wohl der früher dort bestandene Beamten -Konsum-
Verein mit einem großen Fiasko abgeschnitten hat.

?— Wildsaujagden.  Herrn Jagdaufseher
H . Schmidt gelang es gestern wieder in der Osterspaier
Jagd einen Keiler und Herrn Schweitzer aus Osterspai
eine Bache zur Strecke zu bringen.

tz St . Goarshausen,  16 . Januar . Unser
Landrat Geheimer Regierungs -Rat Berg  tritt mit
heute bei Vollendung einer 40jährigen Dienstzeit in
den Ruhestand . In Stralsund 1852 geboren , studierte
er in Bonn und Berlin , wurde 1884 bei Begründung
des Reichsversicherungsamts zugleich mit dem Präsi¬
denten Bödiker in dieses Reichsamt als ständiges Mit¬
glied berufen und zum Kaiserlichen Regierungsrat
ernannt . 1889 wurde er bei der Einführung der
Kreisordnung in die Provinz Schleswig -Holstein
Landrat in Itzehoe und später Landrat in St . Goars¬
hausen , wo er den Kreis über 25 Jahre lang verwaltet
hat . Er bleibt im Kreise auf seinem Besitztum Burg
Katz wohnen . Sein Nachfolger ist Regierungs -Rat
Dr . Wolff  vom Staatsministerium in Berlin.

** Diethardt , 16 . Jan . Das Eiserne Kreuz 1. Klasse
erhielt am 20 . Dezember ein Sohn unserer Gemeinde , der
Leutnant der Res . Hans Frhr . v. Hunolstein , der Sohn
unseres langjährigen Pfarrers . — Leutnant v. Hunolstein
steht seit Kriegsbeginn an der Westfront und führt seit
einem Jahre eine Mörserbalterie , die sich in den schweren
Kämpfen des vergangenen Jahres trefflich geschlagen hat.

An uasm itehtte« MnMen!
Durch das eingetretene Hochwasser in der Lahn

ist die elektrische Zentrale bei Friedrichssegen betriebs¬
unfähig . Da nun unser Betrieb seit einiger Zeit von
dort aus mit Licht und Kraft versehen wird , blieben
gestern Nachmittag , als die halbe Auflage unseres
Blattes gedruckt war , Druck - und Setzmaschinen still-
stehen und da auch das Licht versagte , war auch auf
andere Weise nicht zu helfen . Mit allen Hilfsmitteln
wurde die gestrige Nummer heute früh so gut als
möglich fertiggestellt und für heute kann nur eine
halbe Nummer geliefert werden . Bis heute Nach¬
mittag soll , wie uns versichert wird , der Uebelstand
beim Etektrizttätswerk beseitigt sein.

BeMischrv.
.* C o b l e n z , 14 . Jan . Bei der heutigen Laudtags-

ersatzwahl im Wahlkreise Coblenz — St . Goar wurde der
Verbandsdirektor Dr Temes aus Essen (Ztr ) mit sämt¬
lichen 417 abgegebenen Stimmen gewählt . Ein Gegenkan¬
didat war nicht aufgestellt.



Coblenä , 15 . Jan . Eine fette Sendung Auf
dem Güterbahichof zu Coblenz -Lützel wurde die Ladung
zweier Eisenbahnwaggons beschlagnahmt , die leine überaus
kostbare Sendung enthielten : 400 Zentner Schweineflench
und Speck . Der Wert beträgt über eine halbe Million dl.
An dem Unternehmen waren vier Unternehmungslustige
beteiligt , darunter einer von Coblenz . Da ihnen kein Pfen¬
nig vergütet wird , haben sie einen großen Schaden erlitten.

* Aus d ein unteren Rh ein gau,  14 . Jan . D :e
Jagden auf Wildschweine mehren sich und zeitigen einigen
Erfolg . Seit Jahresbeginn wurden in den Lorcher Wäl¬
dern sechs Wildschweine erlegt . — Im Braubacher Jagdge-
lände schoß man einer : Keiler von 100 Pfund Gewicht , int
Weherer Revier kam ein Keiler von 100 Pfd . zur Streike.
— Im Camper Wald wurde eine Sau geschossen, welche
noch sechs Junge bei sich trug.

* -W a l d e i ch , 14 . Jan . Ein Schurkenstreich hat eure
arme Frau in große Not versetzt . In der Nacht zum Sams-
tag wurde ihr von gewissenlosen Menschen das Rind
aus dem Stalle gestohlen und im Stadtwalde von Coblenz
ebgeschlachtet . Das Tier bildete das einzige Besitztum der
Frau . Ju derselben Nacht wurde einer anderen Frau eine
Anzahl Wäschestücke gestohlen.

** Saarbrücken , 16 . Jan . Der Urlauberzug Nr.
243 ist heute morgen bei Kirn infolge Dammrutsches ent-
gleist ' Maschine , Packwagen und zwei Personenwagen sind
abgestürzt . Es gab Tote und Verletzte . Nähere Fest¬
stellungen über deren Zahl liegen noch nicht vor.

** Brilon (Sauerland ), 15 Jan . Bei einem hiesigen
Schuhwarenhändler wurde ein Lager , in dem sich u . a . 225
Paar gute lederne Schuhe aus Friedenszeiten befanden,
beschlagnahmt . Der profitliche Händler hatte seine Ware
nur noch im Tauschhandel abgegeben.

Der Mittelrheinische Weinhändlerverein
hielt in Coblenz unter Leitung des Vorsitzenden . Weingroß-
bändlers und Weingutsbesitzers E . Wasum , Bacharach,
seine Hauptversammlung ab . Der bisherige Vorstand wuroe
wiedergewählt . Beschlossen wurde die Erhöhung des ẑah
resbeitrages während der Kriegsdauer von 20 auf 50 di.
Eingehend wurde dann die demnächst zur Einführung ge¬
langende Weinsteuer besprochen und ein Vorschlag zur Aus¬
stellung der Steuersätze angenommen . Unterstützt wurde ein
Antrag , daß die Zucke.rungserlaubnis bis zum 28 . Februar
ausgedehnt werden möge.

Ein Tank für Köln.
Auf Antrag des Kölschen Boors ist dem Oberbürger¬

meister vom Kriegsministerium ein Tank Sur öffentlichen
Schaustellung gegen Eintrittsgeld und von der Metall -Mo
bilmachungsstelle Berlin ein größeres Quantum von der
Kaiserglocke zur Anfertigung von Andenken zur Verfügung
gestellt worden

Die Stadt » berlahnstein beabsichtigt die

Anstellung besonderen krckrwerks.
geeignete Fuhrleute , die eignes Fuhrwerk besitzen und sol-
tzes der Stadt zur Verfügung stellen, oder solche, die mit
Unterstützung der Stadt solches beschaffen wollen , werden
-rsucht, sich bis zum 20 . d . Mts . bei dem Unterzeichneten
ju melden . Die Meldungen sind im Rathaus , Zimmer
Jit . 3, einzusehen.

Oberlahnstein , den 5 . Januar 1918.
Der Msglftrst.

Ausgabe der Srotkarken.
Die Ausgabe ' der ' Brotkarten findet am

Freitag , den 18. Januar » nachm, von /-5 Uhr,
w den zu ebener Erde gelegenen Raumen des Gymnasium^

3,1U1 ObttlÄtl d-n 17 . Januar 1918 ^ ^ ^ at.

“ Eine Geldbörse ~ ~
mit Inhalt ist als Fundsache hier abgellefert worden

Niederlahnstein , den 16 . Januar 1918.
»neoer ** Die Polizei verwaltung.

VersteiMilU.

Große Eifenbahnanlage bei Frankfurt
Auf dem Gelände zwischen der Taunusbahn und der

Nidda in der Gemarkung Nied geht eine Anlage von ge¬
waltigem Umfange nach mehrjährigem Bau der » vlleu-
dung entgegen . Es ist die EisenbahnbeinebSwerkvatte der
Frankfurter Eisenbahndirektion . Das Werk bildet nnt je:
neu zahlreichen Fabrikanlagen . Werkstätten , Verwaltungs-
Häusern und dem Schimengewrrr eme kleine Welt für sich.
In den Werkstätten werden nach voller Jnbetrrebnahmre
mindestens 500 Arbeiter Beschäftigung finden , für chre^Be¬
förderung nach der Arbeitsstätte ist eine eigene GlerSan-
lage von Frankfurt geschaffen Ferner plant die Direk¬
tion den Bau einer Kolonie für 400 Arbeiterfamilien un¬
mittelbar neben den Werkstätten ) auch die Errichtung ei¬
nes Ledigenheims ist vorgesehen . In den Arber .sraumen
wird der LehrlingSsürsorge hervorragende Sorgfalt ge-
widmet werden . Die Eröffnung der mustergültigen An¬
lage ging dieser Tage vor sich.

Ueber die Lebensmittelversorgung von Offizieren
und Militärpersonen , die. ,licht in Heeresverpflegung stehen,
sind sich selbst die Kommunalverbände und Versorgungo¬
stellen vielfach nicht genügend klar . Wie wir hören , werden
diese Stellen amtlicherseits darauf hingewiesen , daß Osn-
ziere , Militärbeamte und sonstige Militärpersonen , die nicht
an der Heeresverpflegung teilnehmen , in jeder Beziehung
ebenso als die bürgerliche Bevölkrung zu behandeln sind,
auch im Reiseverkehr und in der Kvankenversorgung.

Reiche Heringssänge im Skagerrak und Kattegat.
Ueber die Gewässer zwischen Nord - und Ostsee geht ge¬

genwärtig ein unermeßlicher Heringssegen nieder . Eme
Riesenslo 'tte von Heringssängern ist im Skagerrak und Kat¬
tegat eingetrvssen , wohl über 300 Motordampser , die mit
dem Fang begonnen haben und in der kurzen Zeit ihres
Aufenthalts in den dortige, : Gewässern bisher wett über
1 110 000 Kisten Heringe (etwa 110 Millionen Heringe)
ihrein Element entrissen und zugleich einen stattlichen M, .-
lionengewinn herausgefischt haben . Und jeder Tag bringr
neue Millionen hinzu . — Falls dieser Fang kein Märchen
ijt bekommen ttHT doch keine davon oder wir bekommen
welche, nachdem gewisse Leute ' Millionen daran verdient
haben.

NIMM Mb Mimfser.
- Der gestern über unsere Lande gejagte Sturm

hat den Rest des vielen Schnees zum schmelzen ge¬
bracht und dies verursachte überall ein schnelles An-
schwellen der Gewässer . Der Rhein ist etwa 4 Meter-
gewachsen . Auch die Lahn schwoll so an , daß das
Elektrizitätswerk keinen Strom erzeugen konnte und
da der Sturm die Zuleitung von auswärts unmöglich
machte , so war unsere Gegend , so weit diese an das

Zu verkaufe«
KScheuschrank mit Glas-

chrank. i gutertzaltenes Bett.
RegNlateUr von Freitag den

18. d . Mts . morgens S Uhr ab.
Adslfstrahe2».

Stromnetz angeschlossen ist , gestern ohne Stroin und
Licht-

** Nastätten,  16 . Im . D :e gestern abend
und die Nicht niedergezangenm Rezenmmzen haben die
Schnee Massen vollständig zum schmelzen gebracht und starke
Ueberlckwemmungen verursacht . Der Mühlbach üt aus
den Usern getreten ; Wasser steht meterhoq m dm Kellern.
Bei der Seidenweberei drängt sich das Waper bis zur
Fabrik , einen einzigen See bildend Je werter nach dem
Take zu, desto sühlbrer die Ueberschwemmung Die
Turusmühle liegt inmitten eines wilden Stromes . Dre
Leute müssen Notbrücken bauen , um zum Vieh ^ zu koynen.
Von der Schneidemühle abwärts ist alles ein — Am
furchtbarsten ist der Flecken Miehlen  heimgesucht . Das
Wasser steht bis in den Hausfluren . Die Bewohner können
weder ein noch aus . Es müssen Notbrücken geschlagen
werden . Die Arbeiten gestallten sich sehr schwierig , da
das Wasser fortwährend steigt .̂ Zum Gluck haben du Be-
wvhner gestern ab und die Nacht hindurch das Dich tn
Sicherheit gebracht.

** Marienthal (Rheingau ), 16 Jan Infolge c-ute»
gestern abend zwischen 11 und 12 Uhr niedergeganzenen
Wolkenbruches und infolge der Schneefchmelze steht die
Wallfahrirkirche heute morgen über 1 Meter unter Wasser.
Zum erstenmale seit 1818 konnte die hl . Nieste nicht ge .eiert
werden . Das Wasser steigt noch und Seht bere .ts uoer
dem Wasserstandsstrich von 1878 . Das Klostergeaaud^
blieb verschont.

Hochwasser.  Der starke Jüdwchtiturm , ver¬
bunden .mit heftige « Regensällen und die Schneeschmelze
haben ein mächtiges Anschwellen der Mosel verursacht . Bei
Trier zeigte die Pegeluhr gestern vorm mag 9 Uhr b-reitS
einen Stand von 5 .20 Metern an Der Fmß ^ ijt über
Nacht um drei Meter gestiegen und wächst rasch werter.
D -r Sturm hält an . Bei Bernkastel risse« die Fluten den
Bahndamm der Moselkleinbahn in der vergangenen Nacht
aus 200 Meter Länge fort . Das Master lft wert rns
Land eing 'd -ungrn . Am Alfba h g^ egme O ttsch rckea läu¬
teten die Sturmglocken , da di ' Fluten üserrasch nd kamen.

Humoristisches.
Doktor : „Sie dürfen in Zukunft nichts als Wasser din-

fen Wenn Sie weiter Wein trinken , werden . Sie taub
werden ." — Patient : „Nun , dann bin ich lieber taub , Herr
Doktor . Was ich trinke , ist durchgehends besser, als was
ich höre ."

Ein Lederwarenhändler überschrieb an eine Großsirma
einen bedeutenden Auftrag . Die Firma antwortete ihm.
„Wir bedauern , Ihren Auftrag nicht zur Ansführung brm-

jj gen zu können , bis die letzte Sendung bezahlt ist ." — „IW
bin  außerstande , fo lange zu. warten " , lautete dte (̂ ntgeg
nung . — „Annullieren Sie bitte den Auftrag ."

Ein
Wchsaurer

zu kaufen gesucht.

Nächstes Dienstag, des 22. Januar 1918
iwb der Nachlaß des verstorbenen Herrn August Halm
cchmittags 2 Uhr in seiner seitherigen Wohnung merstbie-

, d gegen B ° rz ° hlMg vnMgert .^ ^ ^ rtsgerichtes
Butz.

GrmdW-Verlllms.
M Mittwoch. de« 23. dieser Momtr,

nachmittags 4 Uhr,
tzen die Erben der Margaretha Wambach gep Schwer:
r in der Gastwirtschaft des Herrn Joh . Wirges  8r m
iiederlahnstein ein in der Gemarkung Ntederlahnstem liegen
:s Grundstück einem freiwilligen 2874
cker auf Lahn . Flur 5 , Parzellen Nr . 2872 . 28/3 , - 8 <4

Hmd
Gstaltrr 25

Wir suche«
indWicht Mer

an beliebigen Plötzen mit und
ohne Geschäft , behufs Unterbrei¬
tung an vornemerktr Käufer . Be¬
uch durch uns kostenlos . Nur

Angebote von Selbsteigentümern
erwünscht an den Verlag der
Vermiet- « Uerkaufs?enirale
Frankfurt a M. Haufaha«»

' Heute Nacht entschlief nach kurzer Krankheit im 68 . Lebensjahre
meine liebe Gattin , unsere gute Mutter , Schwiegermutter u . Großmutter

Rau RchMM Amalie Löm
geborene Saufaus.

Im Namen der Hinterbliebenen

Carl hörn,  RkchUMSt.
Braubach , Kelkheim, Hammelburg, Darmstadt und Frankfurt a/M .,

den 16 . Januar 1918.

Elektr . Taschenlampen

Batterien
stets frisch auch f . Wiederverkäuser
Gust av Nstnsrr , St . Goarshausen __

c tttth ftiiim 80  baureife Musterpiine
ItllO 55EI1H . für ländliche Siedlungen.

Bauernstellen und Kriegerheimstätten 80 zum Teil far¬
bige Takeln in Mappe 35X46 cm. Für die Gesell¬
schaft für Heimkultur e V herausgegebe » vom Bear¬
beiter Kreisbaumeister A . Engelhardt , Bauberatungs-

ln

Borausbestevyreis 3S 1 ' - nach Ausgabe 48 m
' (Porto 60 Pfg)

Für Mitglieder der Gesellschaft für Heimkultur eo nur 32 M
Verleat bei der Heimkultur -Verlagsgesellschaft m. b.

H . in Wiesbaden,

Die Beerdigung findet am Kamstag , de » 19 . Jaunae , nachmittag»
2 ' /, Uhr , das feierliche Traueramt iu der kath Pfar . kirche am Montag,
den 21 . Januar , vormittags 7 >/, Uhr statt.

Bon Blumeuspenden und Beileidsbesuchen bitten wir gütigst abzusehen.

formulare für Persaml-Aasivels
»snefleHl als W « !«S !«' dm Sufetitiall im RM-
kdlele hält auf Lager

B«Ok«SkNi Smz SMtl.
» » « » » * * * » * 1 * * * * * * * * * *

Zur AdsttÜWg
von
kaufe sür Papierfabriken zur
sofortigen Verarbeitmtg

alles Wier
Nd PWdechel
alte Zeitungen , Zeiischniten,
Bücher . Briese ,Schachteln usw .)

Buchdruckerei

krsvL SMvLvl.

Zum 1- März

Wt. Rildches.
welches alle Hausarbeiten v»r-
stcht. gesucht.

Ra« Adolf Landsberg.
Gberlahnstein , Lahneckstraße 6

S e »t s»I »»j.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

und die Kranzspeiiden , sowie Beteiligung bei der
Beerdigung unserer g' .ten Mutier , Schwiegermutter,
Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

ÄM  Maria Krämer
geb̂ Savrlsbrrg

sagen wir hiermit allen und insbesondere den Messe¬
spendern herzlichen Dank.

O oerlahnstein , den 17. Januar 1918.
ft » Ik-m -1'iidpn Kinder Mid A «8kl!önae « .

z Zimer trab Küche
in Niederlahnstem zum t . Märtz
oder früher zu mieten u. daselbst

du Brsuchter Herd

WschWer HsshNd
zu kaufen gesucht.

Krrgwes 19 , « berlahnstein.

T̂ KsasiMchk»
zum 1. Februar gesucht.

AuWste Biktoria-Sttst.

Cir-e ßeSrauchls
KmAmWe

zu kaufen gesucht . Näheres in
der Geschäftsstelle.  _

WWS
äts MlatjirS!ÄÜtze,tt»

Freitag , den l » Januar : „Das
Glöckchen des Eremiten ."
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